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Auch in konjunkturell schwierigen Zeiten zeigt die Holz-Handwerk ein umfangreiches
Angebot rund um die Wertschöpfungskette Holz (Bild: MesseNürnberg).

Auch in konjunkturell schwierigen Zeiten präsentiert die Messe Holz-Handwerk vom 19.
bis 22. März in Nürnberg der Fachwelt ein umfangreiches Angebot rund um die
Wertschöpfungskette Holzhandwerk. Der Veranstalter, die NürnbergMesse GmbH, führt
an, dass der Maschinenbereich weiterhin rund 40 % der gesamten Fläche der
Fachmesse ausmache und besonders das nicht-maschinelle Angebotssegment wie der
Zulieferbereich oder Beschläge sehr gut auf der Messe aufgestellt sei. Im Verbund mit
der Fensterbau Frontale, Weltleitmesse für Fenster, Türen und Fassaden, will die Messe
gerade 2024 wertvolle Orientierung in der Krise und Antworten sowie Lösungsansätze
für die Herausforderungen in der Holzbe- und -verarbeitung bieten.

https://www.holz-handwerk.de/de-de
https://www.nuernbergmesse.de/de
https://www.frontale.de/de-de


Renommierte Firmen stellen aus

Die insgesamt gute Messebeteiligung zeige, dass viele Marktteilnehmer auch und
gerade in schwierigeren Zeiten eine führende Branchenplattform wie diese Messe
schätzten. Speziell das Handwerk brauche die Messe in diesen Zeiten, um sich
weiterhin gut für die Zukunft aufzustellen. Auch wenn einige Maschinenhersteller nicht
vor Ort sein werden, präsentieren sich dennoch viele renommierte Firmen in Nürnberg.
So kehren z. B. Häfele, Festool oder Grass in diesem Jahr wieder zur Messe zurück.
Gerade in den aktuell schwierigen Zeiten sei es wichtig, gemeinsam nach vorne zu
blicken und die großen Herausforderungen anzunehmen. Die Messe will dazu die
passende Plattform anbieten. Die Messe bildet weiterhin die gesamte
Wertschöpfungskette der Holzbe- und -verarbeitung ab. Sowohl das Angebot im
Rahmenprogramm als auch auf den Messeständen wurde laut Veranstalter geschärft
und nochmals auf die Kundenwünsche aus der Handwerkspraxis punktgenau
ausgerichtet.
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